
• Fallidentifikation

• Wer identifiziert die relevanten Patienten? Wo? Mit welchen 
Kriterien?

• Erstmaßnahmen vor Ort

• Wegeführung und Unterbringung

• Vorsichtsmaßnahmen beim Personal und Patienten

• Verlegung/Innerklinischer Transport

• Informationsfluss klar geregelt?

• Vorsichtsmaßnahmen beim Transport

• Reinigung und Desinfektion

• Was, wann, womit, durch wen?

• Kennzeichnung des Patienten als (mutmaßlich) infektiös?
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• Im Folgenden zeigen wir die Anforderungen an das 
Aufnahmemanagement und entsprechende 
Verfahrensanweisung(en)

• Ergänzend bieten wir Ihnen 
Optimierungsvorschläge, mit deren Hilfe die 
Abläufe klarer definiert und weiter verbessert 
werden können.
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Aspekt Anforderung Optimierung

Fall-
identifikation

• Identifikationskrite
rien (z.B. 
Symptomliste)

• Genau definieren, wer die Patienten 
identifiziert und wo (möglichst früh und 
niederschwellig)
(verschiedene Möglichkeiten des Erstkontakts 
bedenken: Notaufnahme, Ambulanz, Station 
etc)

Unterbringung • Frühe und 
konsequente 
Separierung von 
anderen Patienten

• Genaue Unterbringung beschreiben (z.B.
direkte Begleitung in Iso-Zimmer oder 
separierter Wartebereich mit MNS)

Vorsichts-
maßnahmen

• Schutzkleidung 
des Personals 
definiert

• Zusätzliche Schutzmaßnahmen seitens
des Patienten definieren (z.B. 
Händedesinfektion, MNS, 
Hygieneunterweisung)
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